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1. Mai 1993 -1. Mai 1933 


Seädem ich den Auftrag habe P zu obigem 
Thema einige Zeilen zu schreiben, haben 
eich die E'eignes® heule wie dermale iu- 
geaptet 

So Wrtg Z& 1 t ni^Jnr di® i*r. laufen 

auch die Ereignis unters uh und Sielen 
feh auch andere dar. 

Mit dein Bankenkraoh 1929 in den USA 
lind dem Zusammenbruch des LBhusen- 
fconzBrnski framan begann die Weüwlrt- 
achatteknse ftul iter Höhe der Krise 
wurde Hitie* zum RgichskanHcr ernannt 
Es war das dsulseh“ Dunk- und Indualria- 
Ks^ibsl, daa seine Ernennung geferdetl 
Halte, otwehl begann! wer: Hitler betfsulet 
Krieg. 

i 9&3 sieben Deutschland ftfnAnlang 
®in®r Kris®, di® weltweit 5 »chnn länger 
schwell. Einerseits Schüssen Sidn 199ÜV 
91 5 neue Länder den ahm an, ander» 
seite ksulten die »neuen" Eiügar m* der 
elngeteusctiten DM den randvollen Auto- 
tmd eebfiiucnsmwktleei-. 

Al>::r die Krise sl nicht zu bremc-sn. Hun 
Hat die CDJ/GSU- Ku s. i l c n ständig be¬ 
tont, s e aei eine Regierung des Friede na. 
■Ja, ae: der Einheit ha 1 ;er Regierung 

md ander® Poidiker mehr VsrarUwal ung 
— Ilir die WgimJnufig d®r ■A^tt 0 etordfl* 1 . 

NeugeciräiiE!l werdm müßlran hrsgnripr? 

die Verhällnisae im ehemaligen Jugosla¬ 
wien, die nach der dlptameUachen Aner¬ 
kennung Kroatiens duntti Herrn Gen¬ 
scher MTjIkrimmen dt*chpnander ^rg- 
ton sind Herr Genscher wurde- zirriigkgc^ 
treten und de .Serben" lliegen über Bua- 
riien p das eie lautUMO-BeaohluB nichtdür- 
tsn. Und nun, Id Tage vor dem I. Mel t$93, 
Hegen Kutscha Offizier® &ußsrTiEJ& des 
HATO-esf®icn®s im AWACS^uftdäner 
mit Sic fliegen, obwohl von ü Richtern dr-s 
Hunde ev erlass LfigegerfchtaS gesagL ha¬ 
ben, daa Ist vartaasijngewkftlg. loh muH 
gestehen, mein® Mgchberp. m^ne Kolle¬ 
gen un^ ick haben Angst, daß j.rrit Waffen 
frieden sc halfen" leicht - gclwidc gcsagl - 
daneben geben kann. 

1932 waren die Pläne HfeJerS. bekannt, die 
er darui auch kenaedu^nL durohführte. 
Shells m Februar 1B33 wurden Zeitun¬ 
gen der OewerkschaiHen verboten. zB. 
ctes Zsntrsik^gan des ADG& oder dir 
,P"«old;i"cr", der in Grenzen gedruckten 


Zailung de® Verbände® der Fabrfcait»!- 
ter. Am 2B. Febnrar 1933 wurde die KJTD 
verboten und Ihre Fwiklion&te, aber auch 
dl® dar SPG In .fehuhtipff ‘ genommen. 
Bc-rchs am 7. März wurden Hfl Gewerk- 
adönshsusu- van Polizei und BA beeetzL 
und nach Watten durchsucht 2 Tage spä- 
tergab man Häuser frei, aber die Beset¬ 
zungen gingen weiter. So eriolgte die Ak¬ 
tion in Gremen vom IS.-lütt. April, AI&Ge- 
gnnnkhnn w:irrfen Rijhr-nryaDi^Tipin wpn 
dec Leitungen der GfC!wi>~kschalten emp¬ 
fehlen. 


Dokument 

Auszug aus dem Gründend! der 

UNO! 

.G-Abfilinvilurpg 

1. Jedes Mllgled des Sicharheilere- 
tss hat eine Summe. 

B.Oescilüsee das Sicherheitsräte® 
Uber Verte hrenefre gen erfordere 
die Ja-SHmmen von sieben Mit¬ 
gliedern. 

3. EPtaoheMunden des SfcherhaBa- 
rate&ln allen Angelegenheiten Bol¬ 
ten durch Ja-Sllmnien von elebwi 
Mitgliedern ijin söhlig [fl ich der 
gleichlaufenden Stimmen der 
ständigen Vitglieder erfolgen, vsr- 
auBgeetzl. dsß bei EntecheldUn- 
ggn gan^B Kap„ VIII Abstfinht A 
und gemaßdeszwohsn Salzas das 
5 1 des Kapitols VU Abschnitt Q 
sich eine an eitern SlnfJlaJI beteil¬ 
igte Pattel der Sdmme* enrthflll"... 


Daa HIUer-Flesime halte aber so tun deut¬ 
lich wetteten teasan. wie ee zu den Ge- 

wcrkschntlpn r.tohl. QbwnhS ck?r Huidün- 
auaeehüB des ADGD beostifefl, atoh wu i 
derSPD uryfden Judanzu treruenund air 
Tallnahma am „tOadonalen Feiarteg der Ar- 
beH" aufrlei. besetzten die Nazis- am Ü Mal 
1933 die Vglkshänsar vnd wgndahen die 
GewufkschzFton in ein? Aj-bcrl^FmrTl um. ii 
dar die UrilerrielTiier numinell MiLglied 
wurden. In den Lagern haben wir ahee 
hButnah eile bl, dem jeden Tag eneichlw 
uns mehrt nur mri ngusgn iHAitlinggn raue 
InfermzUanen. 


1903 gibt ea noch lunkUonlerende Üe- 
werkschatten. Alfendlr^e lat der Mltgirs- 
^rschwund nicht zu leugnen. Weit die 
Bundesregtorung tic gralfen Vtrnpris-- 
chungcn nicht ^ehaJten hal, Oie Treuhand 
dfe Wilschalt nicht aachgamäß verwalte: 
hat rtchtetsfchdsrUnmutder Kolheglnnen 
und Kollegen gegen die Gewerkschafien. 
Und weder Biimei wird Ursache und Wir¬ 
kung wgdSUScN. Je rrnjhr die Gcw^rk- 
SCh^Hcn Knmpromiflhci^ihschjiß hekun-^ 
•den, wird Ges am Im ela] I und BDI, Herr 
Hakker, aggreasker und verdienen die 
Talaaohen. Im Tarttelreit 1993 föfl, wie 
Bohon etiebl. das KapIlsJ In der Knse ag- 
grgs&Mnach ir-nenund außsn. 

Am 1. Mal 1993 Sorten wir gemeinsam Tür 
dis Verteidigung der Tarlthoheh In Üatund 
West, ferdle Verteidigung dsmokrartlacher 
Reente, M\r die Stärki.mg ider Gew?rk- 
5chaltan dsmpnsiricrErk 

Starke Öew^schatten werden sber 
auckter die Erbalteng des Redens not- 
wmndig sein. 

Willy Huftderüfiark 


Aajb- ewiem Artikel des „Vbrv/ärts- 1 wtn 
30. Januar 1933 mit Begr^idu ig für 
dieAtüsImufig dea außerpatlsmmtafr- 

«hun K^iipte^ ^h+qinn -rllH t*t|em&gle- 
mng du-^ch dnn Vombartd darSFD 

GegenObsr meser Regierung der 

ÄlnaisslroiohdrDhijng nlrfll sidi din So- 
ii;ild:!irakr;il:o und die- ganze Escmt 
Frort rniLbddtn TuSun üul dun Botton 
der Veffasflung und der aesöizüchküL 
Gtcwrd den ersten Gchrrll van diesem 
Boden lidhl bun. Sie wird vieirnetir 
dufeh Ausnutzung aller vertea&ui^e- 
mäBIgen und geeetdlchen Mltel den sl- 
Krimpt gegpn dtese Re¬ 
gier inglütiren. Sto überläßt die VerznL- 
würtunü tür den Ausbfuoh eines Hing- 
e-i:=-. das bsldsrashs nicht mehr mUTten 

ncmwiBn Watten -fcfl poIhlKh^n 
Kampfes gcfebrl werden xoltl®, au&- 
sicliließlich ihren Gegnern |...| 
ptg SlhLnllun 15 t ÖK+dhr^-n. &Ib 

birgt nhnr such die- Mrtglirhfcml einer 
überraschend schnülcn und günslig»en 
Entwiohlun^in sich 

LfrifliSüi Jii Jüa^raas 










Wir dokumentieren: 

Antifaschistische Gedenkstätten schlitzen! 

Entschließung vom 11 . Februar zun europäischen imd IntemaJflonBten Schutz der 

Stätten der von den Wadonalaoilallsten errichteten Konzeniraiionstegflr nte hisfcdsche 

Mahnmal#. 

Folgend# Entechliaflung wurde bgi 2 ■Sc-gcnEiirrmeni und 2 EnPisIteiageaEngencrrrmen. 

' lorcerttfc Wihglirxlf.lü.ilcr de-n Hai md die KüimliifcSion EuT, -alle Inilialfvan. u. ä. auch 
tir^nzH?H,5u uniLvsiuksri, dtedaraurabzteterk die saiiz bescnde re Bedeutungdsrvon 
den NiitionatePzteislen errichteten KenzenflnrlkHialagarzu bewahren und diese Sut¬ 
ten unlef eurcfsäis-chen und Infernal fernsten Schulz zu stellen; 

£. wOneclTl, dajl alteGeaetze bzw. Fechteva-rschrrtleii d#r Mitgliedssteoten zur Bekämp¬ 
fung «Jfl WfiOnazlanua,flB®alerTuiS und Ff^mdonlandlidik^ir in jeglicher Fürrrt unter 
seiner Aufslcbl Erf-aßS werden, und betont dE VcrpflichlLing der ^uinrnisi Om, de# Haies 
und des Ei^gpABE^han Parlamentes, alt Unterzeichner dar ätemeiieamen Erklärung 
pegtfi Rasa sirjus ur.d Ftfemdenrekidllchkelt alles Para rau setzen, um alle Erscoei- 
nLrigen de# Neonazismus In derGemelnschati eowle all# Entwicklungen, die der gc» 
sohiohlhchen RealMflt dar VEtnlchtungateger abträ#ch sind, zu b#teimplnn 

3. beauHra^l seinen FTOakünlen, diese Entschließung dern Rgt> der Kummissipn und 
den Regierungen dar MUglladeta,eiten zu übermitteln. 

Die dleeem Bescüluöi wange^tflllt^ Einlcrtüng begmrufet den B«rihUiß 

A. Ange=&JChtS-derO#ldlw#n für die Q+iallurig de/ SteUün der NS-KbnzenliällDnsJaöflr 
und ihre-ganz beSändEre $e&ühfe;hlliChe Bedeutung, 

H. unter Ablehnung jeder wÄlkürllchen Verquickung zwischen der deaUhfr der wtte wl- 
sodaiadischen Lager urKf ihrer etwaigen Nutzung nach dem Krieg. 

C.in dar Überzeugung, da# den MHIonen von Tolan aller NS-KonzenfratiorisIngcff der 
Reapekl derheuttgeni und kü mögen Gorwrallonengsbührtund dnß dte Ete i eh ung, un¬ 
serer Jugend der 8 edeulung ihr#rOptei"lQj die Sn^hr-dter Freiheit, dar Menaohen- 
rflijh|fl ureJ des Fadens ßcchnung (ragen muß, 

D n der Erwägung, deB das Gedenken an diese ktillicnenußfi Todeaqptem vetlangLdaß 
cte Stätten nicht nur Er halten werden, sondern dal die Besucher auch überd® unria*- 
schiedlictta Herkurdl der dann tesfgehaltenan Menschen sewe die (Machen ihrer 
Verschleppung Intwmlen weiden. 

E. In der Erwägung, daß die Erhaltung aller flrt^iwe- mit kAiterL-il üb^r jämHidhE Kunien- 
Ira.lcnslager. insbesondere des Archivs in Ardasn, =™ie ihre Öffnung zu Fcr- 
^ÖhungsrwcrKpn vpni vnr rangiger □>:dui; 1 urig Sind, 

F. im Pr--t.^t gegen :ilte üktja- iti&äii Erscheinungen de® Rassismus. das Anüsennisnu® 
öder derTremdenlelndlichkeil und unlet Ablehnung einer Hücktoehnju denvon der p- 
vtsäarter> Welt verurteiltenIdecfoglan dea Nationalsozialismus. 


Unser Kortirtieniar: 

Daa sind eindeutige Aussagen. Diese Enl- 
schlteBung gilt nicht nur für de neuen, 
sondern auch für dlealten Länder, Beson¬ 
der Bonn muß diese Erklärung vdl 
durchwehen. Hettti Kahls ldi>::. in Dcrlti 
das Gadenkmal h eii- Mal Tür die Opfer 
de# Btsllnäamus umutunktonienen. mu# 
diesem wohl taien lassen, 

Zu diesem Problem entnehmen wir dur 
Zurtacki-iFl des BuchamväldknrnilaEa: r DiE- 
vürn Erl er® barg" Nr. a-'B3. folgen¬ 
den Kommaalar. 

Der Beschluß des 
E u ropa-Parlaments 

Unser# Les-er werden sich erinnern: bc 
r^lts in J*. rür'91 der ,451^1^', voättent- 
richicn wr aul Säe eins die- Deklanaliüilj 
dsa Sympcsiuma der KSZE in Knakau. 
worin t® heiüt. 

,Do leUnefimenden Siebten bemühen 
Sich, die Stetten und lMgnumen1#d#r Er in* 
norung, vnr allem anderen die Vemicn- 
luigategür und ihre AföhrvE Zu erhalten 

und iu beschützen; diese sind Träger de® 


ZBugnlsa#® der gemeinsamen '.'ergan- 
ganhelL Ea müssen Mej&naflmen ergrillfon 
v^endeo, da mit diese fcieigniss# nicM dsm 

Vnrgr-Jinnn anhßinrlaJten". 

Ganz bawüBt gaben wir diesem TeKt die 
CRserHohril: ,Dte® hal Bonn untec&chrle- 
b#n fr . 

Zwaltfllte® hat diese Üftklarariun dnr KSZE 
JuriEn Leuten einen. Grem^er gegeben - 
wt allem in Dai^schland - zäe Wiüer- 
etandakäm^er und d® öpter des Fa¬ 
sch smu® in einen Topi werfen wolflen mit 
Kf^gsvflrtmechern und V#ndSchtigcn, dk 
ngoh 1945 durch die Alliierten inlemierl 
wurden, liIL in den Territüriefi dEr et'iei'rvali- 

gen KZ Manginp hausieren midsrTheae: 
^Stewaren doeb^n Laaer p e&ei#d doch al¬ 
les Cfcfer, oh Opler des NS-R#gimcs unter 
Opfer drj Sluiininmus". Unter diesen Pa- 
rulen lief der Angrill gEgeri die GEdenfc- 
B-telten; wir tiaberi erlebt, wa® slcti ki Fta- 
venabfück, In 5®ctis«nbauBen, In Dora 
absptelte. 

Wk haben »nem erbmsmn Kamp! gagsn 
solche Angrri# ^uf Bycbanwnld gcliihrt 
Wenn wr bis heble-die GedErdtStälte ver¬ 
teidigen konnten, dam dank der Überwäl¬ 
tigenden InflBmaUcnalsn äokdarnat. dl# 
wir nicht nur aus Fnankr^ch und den nn- 


rteren cumpai^hen Landern erhielten, 
soriciem euch w& den USA, aus Israel. 
AusUalien. Kanada, Neuseeland, wo sch 
ehemalige Buchenwälder eine neue Hö- 
mat gesucht halwn 

Und jetzt also c*?se gEwthlige und cm* 
deulige Efitschließung aller lallEr!^ Frdk 
Linnen de® Curupa-RkrterienL® (Nur de 
raschifftisdnen Leute uan Le Fen waren 
nlchtdabal, man hatte sie garnlchterstge- 
Iregll 

MltaJlen 3 hd®r#n Rngicrungr-n wird Bann 
Uiäegterctert, die GcccnkHteilcn jcu sOhül- 
2 en und zu unterhalten - äuüj'i linenzlell. 
Und - üie&er R&sauB rhchtel alch $anz be- 
aonde-a an Bonn - |eöa Vflrnilaohuns wp 

NaEJ-KZ's und späteren InternHrungsör 
gern wird nndcutg xurik:kgnrieäen! Alte 
haben dem xupeatrfiml, d_fi. Euch die- Ab- 
ge*rdnrien der CDU, der CSU, dar RJF r 
der SPD und dier Grünen, die laden eura- 
Siäisclieft Fraktksnefi H St^aetjourg, täl^i 
sind. 

Angesichte Ihrer Fr 3 Wion®ypieg#fi(n- 

neh) -BUS Frgnfcrpich, Bnlgicn, HulLmd etC. 
h^ben ste begritiezi, welchen Skandal e® 
in ^aem Parten-Eiil aus Ibsen würde., t&i^ 

Einer aufslQnde, um dl# nach 1945 irrte._ 

nfertanKrlagaverbnacher und Natzibon^.n 
mK den WkSarstarntekämpfern txter ^n 
Opfern dH® Holocauste aul eme Stete iu 
stehfln. Oie Sschteg# ist nlsn ^atkter. 
Scüt0 sioh jemand d^ulschEn F®r- 
icien Einheiten Issstn, c'Emioch mit -dem 
Trick „Oprer = Cpter’ hauslereri gehen zu 
wollen, so werden wir hm (odsr ihr;* unter 
die Na.e# r#iben. daß sein# ffire) Vp*eter 
in StT-äßbourg dieser Tut* gusdriidKlteh 
Selbst Turürkgcfwtescn nnbun. 

Wir hraben crtetil, wnhri die PärSilecheln- 
und VefLu&chungspüH3< dieser Art ge¬ 
führt haL dte Flammen von Mflllriv Hoyera- 
werda, die Morde von Eher^viflJde und an- 
der#n SHdten sprechen -rine mrhr Eis 
dciilhchü GprEOhE. 


Dte Weh 

und der Deutsche 

CAuBenmlnlaf 1 er P VlzsJkaiizJflO 
.hat-i zoj ate ihn - halb a#nk er hin" 

- ixter uiYigekehrKf - I - 

,dc!r vpn uns dnguschlagE^iE WSy 

war ai^shgewbtinlioh, Eber das Er¬ 
gebnis - daaaiawcurtan-lBlflnralchL^ 
dünkell 

wenn die Hamen wieder dazu überge¬ 
hen, vonaIch Inder, j 3 . Fterson ’m re¬ 
den - muß dann das Volk auch wieder 
dazu Übergehen, ::n zu handeln, wie 
es dbmEte Oste die Herren so epra- 
ohant notwendig war - und also gelan 
wurdet 

(defieil iet der Laldensdruc* roch 
nicht stark genug - aber auch dos 
werden unsere Obrigkeiten npeh 
KhaJHan.j. 

Wflraus der Geschiehlerlehi^iflfni&n 
will - ist dazu verdammt dte Ge- 
schicfite zu wiEdterhDten - 7 - ! 







Deutschland hat wieder seinen Krieg. 


Ein Krlag. sprich militari sc hg Einstige. um 
daran Führung whr longo gwungcm 
wurde- Der 5rlncin der UEftaanungHniäßi- 
gm Zuladung dfrut&Char inilüiiSCher 
Teitiafome wurde erreicht du roh ein 
Schmlefenalüsk Bonner FallUK Sabel 
hsttegerade Deutschland mltseinei-Arflr- 
IwnnungspriitfcyQn Sli^wcnizn und Kran- 
hor dir juggnJawirsrhc Rnsyjhlik zerrissen 
und damit dm EinSren Güeil e'i JugüSla- 
wier begünstig). JeL! den deutschen Bei¬ 
trag eis eine MeöensetfJlende Maaten 
darzuslellei, Ist ein Hehn. 

Sen dem großer pewordönwi üoutesh- 
Fend epricM Renn von cin^r Führenden 
Röhe in Europa und einer größeren Yer- 
arriworluiig in deir WfilL Bonn spviChl seit 
dieser von einem Erwattungadruck 
anderer Länder, daß Deutschland seiner 
gewachsenen ftelta geweht werden 
müsse. SeH dieser Zeti wird n Bonn von 
einer notwendigen VorisKr*.m^rtndimLjnfc 
gosprcrchoji. Die Richter 6äS Burtfesver- 
laasur^egerfthles heben einen Sprach 
aetelLdar es der BonrerKoaltlbn ermög- 
ihrt, BundeawehrscIdsLten n& Kriggsgs- 
'achehsn einzusetzsn, und &$i orst nur 
in Flug^e^gpn mitiuilcgen. 

Das Urteil von Ksrnruhe bedeulst noch 
nicht, daß die eteuteetw AUrACS-Beteä- 
gung vorlgssungsgomSfl 1*1. Die Gefahr 
dk!SG5,ÜrtEiäs=pru£hS liegt aber darin, daß 
die Genner Kealilün diesen Eptuefli aus 
Karlsruhe nutzt. um im Sonne? P-ahameM 
mH einfacher Mehrtiel wehste deutecu?, 
mürrische Behrägo tfur^hTusrfacn. 

Diese R^ftirrJnhLing txüihühl zu Hochl. 

In der Pressekonferenz nach dem Ur- 
teltaspruch erklärte Ruhe, „d* -Spaniiun- 


, Und was das AMgmieine belrilFI, aü habe 
ich den T osi. daß nämlich Jede üän na 
iwf AulKteung entweder zur Vern eblung 
oder m neuer Organisation notwendig 
Führen muß. Ater^michh.jr>g gihta nichl, 
also nu'ä die Jugend der Weh ai_ s unserer 
Verwesung- wpedetkehrerL" Mit diesen 
Werten Höfcerllns ließe eich das Anliegen 
der FrUhJahrstagung riss Ariwrtskreises 
zur Geschichte der „EVthooasic' und 
ZwnngKsferiliKalim am 12. und 13. März im 
K/jEmkanhaua-Oal am elveslen aus- 
d rücken. Einleitend wurde den guMü TelF 
nefimernnen aua der gesamten BRD die 
Geschchtedss St-Jürgen-Asyl* in Ellen 
vnr. 1RÜ4 nn »vird::iillin.nt scinerzcitcin ro 
FürmpädjigugiSLiies Modell ii'iil Arbeits¬ 
therapie, gewürdla* eul dem SFD-F-artel- 
tag 19M Ea lat sicher empiBhlen&w'grt; 
s«h die Ergebnisse des Er«ms-.- Arbste- 
kr-eises m Mussum in Rramcn-Ost einmal 
arizu sehen. 

Im Sommer i9ä3 wurden SO Pfleger em- 
Iessen, die dem Reichsbanner ongehör- 
ten Die Ausgliederung sugcnnnmcT BjI 
InshzKistenzen buqunri mil ti.QÜD e ■ bgeite- 
ttechen Gutachten, lührte Uber laaL Z.BW 
aertehdtehe BaschiDsas zur Zwergs=alen 


teendeV. Und Knhal lUhrte Fort, ^poIHlse^ 
hftslsn er und <Jae Liberalen immer g^^lt. 
WU5 vom Vcrijiwimgsgwicbg in der &=- 
grunrnung Für die Abiahriuh^ dar ainatwai- 
Mgan Anoi drvjnj zum Ausdruck gekem- 
üien aei" Flnanzmlnlater Wteäel brachle 
as waller eui üsn FUrkt und sagl. die 
Hane: ungs- untf Rcllijk^higkflit Dou£5dn 
Sands sei mit eiern Korl^ruhcr Bpruc^i si- 
■-hrfgcrtlcIH. kLabä-Wdcn&r rfiahnle yö! 
rinair M immädauUicftöW6fTdartdflri Unge¬ 
duld ii i Bündnis" angacichia der unklaren 
V^rfassungaiage In □eutechleuid. An die 
OpposHföh ^1 die Frage gerichtet, sfr sie 
es ebenso niml und nur lim vcHaaäun^C- 
rßc:hilk:hii:n Ffeahmar'i vtrankail aehen 
möehla? Dia Fülgan der jetztdngBleJIetan 
Fdltlk werden achwarwlegende Konae- 
quanzan lür Deulsct^nclund dts gesamte 
EiavHkBrung haben Dia Wehwirisphofts- 
kdsfl balaslbl schon jotrt die gesamte Qp- 
UflÄWhJng Gprisile EhschniHD haben 
schein einen graBenTrf unter die Armuts¬ 
grenze gerlrieb-em. WührHinganob Ob- 
dechloeigkElL A^eHslesIgkei süA ; ta eine 
steigende Zahl von SczlathlKe-€r^tn 
gern hsiben schon jd?1 ein MaH mck-hl, 
dnh nnrnir-Sn::nnu igim xu ucuiajun Aul- 
hrüi:hEn kommen kdcmac’i. 

In dleeer SHuallcü *s1 es notwendig, alle 

fheden&wlligandemokRfiischen i.inn nnti* 
L'mrhislisrim KmF:^ Ti,.Mrrixc:r^iJ!;::hlxj- 
fen Ein «ryji± t;a ZuaaifnriailUrbaiLer - aller - 
ü yäi iiiätjijr-er, dia den Berner Kurs nicht 
mittragen woier\ Kann Schllmmarg^ ver¬ 
hindern i.-md hjanp nur über diesen Wog tv 
girier bindenden Kr^tturd zum Anzickung- 
spunkl in der Bcvdlktrung werden. 

Wir alle aind geädert 

Woher Fadenngnn 


Esaücn ven IjSGD Ratterten. Kurz nach 
Khegeäeglnn edolgte nach einem gahsl- 
men Rundörleß die EHassung ven ,grt>- 
imd anlpgebedlngten Lgidpn n iiuFMcldf> 
F>ärgwi. Dc:r Wbg in d«n Tod Für 1 .ÜÜÜ Päti- 
dar Efemer FsvcMuh ie besann. In 
üan geheimen Ffenungsuntehegen für die 
AKhon T4 wurden auch Bremer m den 
Kneb besonders P Th 5 rppiffftindIk±ier" 
und .zu Tälyngizwtpktn zu Übtrlijhren- 
der" dn^lläded. Desr kdaqabedngle 
hnangel an r^llegern erleichterte die Struk- 
lurentschaldung das ütersturnibannioh- 
rere Dr. Kaktew^ , . langeeh- und schwer 
pU^gefrcdürhigc: P^iH^nxm-ngF dir Mnrdi- 
:;lün h:: j«::n zu IziEE^n. Darüber hirläuagab 
ca die PaUetflnnan .haJbj[flacher Ab¬ 
stammung, Zwan^aartiensflnnen, feir- 
b^ft B&^alcungshinder, Hnrr^wxudlc, 
L^rFT^Irpghw, „pdihach bocfeigl Unzii- 
rechnun^ETälliöe''. .Däuef'VfifSatfer, Sd- 
delen rnZ Verechüt1ungstraun~äta, ehe 
endloae Liste von Menechsn, dmn Ta¬ 
lung obenRh elend. 

mijü Gründen der Mungdvcreurgr-Jh^ wur¬ 
den die Ariatellen engewieaen, „den Aul 
wsfld 2 ur LetjenasrhBllung’ zu «wrprü- 
fer Ql# Pomban sijf Fllsn am 2^.11.1^13 


Leserbrief 

Mit dem Vulkg-egen IzjeI? 

Dkj Kain^rüdin lUr.yerd gläubl, Cer Sache 
der’ Ral&aliraenaaf m\ meiaten zu dienen, 
Indem ela alle gegnerischen oder Kri¬ 
schen Standpunkte ignoriert <xter in ihr 
pro-mbisdJie¥ W* vnd Gfighighy?ild 
tinpaBL 

MH drei Fl ikitn will ich mich aueeinan- 
dersetzen: 

1. Eie venrlttelne Interprelallon von Zefl- 
asschichte. dar es darum geh Lai be- 
weiasn, daß die ar^^chc P^jsHkxi ,m- 
w\cso" rfcihUg ist und immer sehen ga- 
weseii ial. Deibei bedient aie auch My¬ 
then und Symbote ohne Rücksicht dsr- 
auL ob diese nlcM schon durch Nsofa- 
schlslm gspragisird 

£. Sls will nicht wahrh^beni, d?Fl vgn fci- 
schistischer Suite imd ™ einten 
Stimmen vvm d^r Kratiisidien Steile 
BundnisL^tefitHi euFgemäCht wurden 
und weiden imd zwar ftutgrund panisl- 
ler IntereasenCbeielnaümmungsn. 

A Sie beteiligt sich an der ElhniFiiicfung 
von Prrfriemfn, d-h. sit bearnFwurlrf 
Naiion^lismus mit der GbhFizJarang 
eines entgegengesetzten MätünaJie- 
mus. FürtaazungnbchsJüSdlE 


mußlon Lnnzo Zeit Begründung Tür 
Matoentra«pürte Pllegehadürlliner her- 
1^1160, vor alem älterer Raltenten. 

Den erete Transport zur Tötung nach Ha- 
damar srtülgle aber schon am 13^ 
H..S.1^A£. dar £. na^h Uc*itspinnga- Jim 

A1M2. Tttongan *uoh in dm 

K%nnKomnnlr.Hi:i bmzils udt 1B42, z.Q. 
durjh -JäLcIüheaAuaetDäiiMün Mitteln Tür 
Epileoük^rlln Bremer* sfc Februar 134*), 
1^4DHI durch starke Lumlnaldossn, 
durch Himgs? In dsn AKIen stand dann 
RinddannentTOndung, l-lcrzucraagcn, 
Lung^ncntzUndLmg öder enderea. Aber 
selbst nach Einfererung in eine Ttitunqa- 
analelt wer eine Rettung Im Einzelteil noch 
mügllcte tella die Verwandlsfi dlea hBfl- 
nückig betrieben. Andererseits erfolgte 
rm AbsprHz^n von Kindern in den crslen 
Leben^phren feiinnen 7 Ta^en, du rch Itet- 
gaaivig Innerhalb eines Jahres nach An¬ 
kunft des Transports. 

Sat p affanhelttand slchdurchgürigig. nioht 
nur bei de? Kofllrfesung der Gruppn Ar- 
guu Jim FraHagabmd. Die Idenliliziürurig 
milden Qoterurupfan aul Mcrdialen, das 
engagierte Vorlragerivon ElraetläJlen« vsr- 
hafrte nichi Im gahngsten in der Vergsn- 
genhefl. Ekfll, t^Äjrund Br trotte nheit zeigte- 
=ich Lei der DorSüfdurt^ der Feythietrie- 
Räpale nach 19-35, bei -d#r Diskussen um 
die aktuelle Farn der Aiegiledeairpg 
durch MlttelkOrzungen oder die neue Eu- 
tfiBri^^jfldsb^tl^- RoIrnFfonheit und Fra¬ 
ger. auch Samstag abend seitera mSt- 

schiedefter Angehöriger ab!ranspcnier- 
ter ü^eredeor ehemaliger Bewohner vor* 
□örtern In titer Umgebung der vamlch- 
tungssrstnir Mf**izrilzAQbra.waldu. 

timQMÜ 


gao Tinarhotb rtar Koalilign seien damh 

Weiß ich, was ein Mensch ist? 
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Zvi.: 

Immer wieder werden „AökiSmmefT zwt- 
ecien N&-Slaat und jüdlechen ürgarüsa,- 
Itonen angeführt, um letztere zu c*skredI- 
lienon unverdächtig zu machen Oazu Ist 
zu sagen, daß eh Abkommen ' mr: j::m;! i 
dem iu eolllieRen nicht bedeutet, daß man 
mil dem Vertr-agepanner prinzipiell J bew¬ 
ein stimmt Ir^abesondere denn nlcM, wenn 
die Vertragspartner nicN glelcMwrechllgt 
sind 6? sohle doch klarsoln.dialJvon wier 
„teorwilSgpn" JusamTn^norbBÜ mit den 
N^-TÄtern im Zeitraum tR33*-19^5 nich* 
die Rede Gemifesen sein k&fih. 

Es kam natürlich zu Übereinkünften. die 
dem Zwecke dienten, RJr die Leidensge¬ 
nossin tiereuezuholerfi, was In d ST Jewe lü¬ 
gen Lfigufltiin noch heriiuszuhglsn w^r. 
Wie glürklinh tirircr unglücklich dien Im- 
Iriebirt wurde, hirt^ ubn viden Ürtistanc-^n 
atx Eiilscheidendes Gawlchtbel der Ee- 
fredung aus heuliper Zeil nun aber immer 
d«' Umstand haben, daß hier unter der 
Drohung des Todes gehandefl werden 

mußte. 

Da^ Gewähren Laasen jüdischer Auswan- 
dsrarvetalne Pis In den K/iaö hineh heißl 
doch nicht daß derNS-Slaatdamft plan¬ 
mäßig gegen Arabien vergehen wollte. 

Die Polemlkgegen „WledangiilmaehurFgg- 
10 h jungen^ en isreet die diese zu Flnanz- 
hiHcn Fpr cn Ubrb^chgrrogimg-radu^ifld, 
wird iräTi de-“ DVU bejubelt würden sein, 
denn des haben sie ]a achon immer 
gewuß",. Die ^Isteilsch-moialtechen 9 
Gründe tite diese Zahlungen werden von 
Irmgard glct-h m| denunziert und der L 6 - 
ciiürltehkcil prdsgcg^hcn. 

Zu 2.: 

Dk: Verstellung, daß MnL.^ln-rns.end Faschi¬ 
sten ein Bündnis eingehen kannten, ~=i 
nicht von vornherein unalnnlü. 

Aufdem ziemlich wehen Fe^d„arabischer 
ndcr „i 51 a mosch ert“ PülhlkMorateHungen 
gibt cs sehr wghl Punkte, dis von Feschi- 
Sten immer wieder angegi^igm werden. 

sie hütTarvdWtGehQr Zu finiten und hissls- 
rlsche und aktuelle Beispiele zeigen, dsß 
diese Hcitnung durchaus mehrt aua der 
Uih gegrrtign \u 

Dis Anknüpfungspunkte mnrd vgr a!gm 
solche der penn-i-iaamifri Feindschaft! 

- ge^n die Juden 

- gegen aumJärarlBChä, item oknalia ehe, 
westliche, athesUeche, te min leite che, 

rtiadra Tendenzen, 

Ebm 5 C, wiq man Jgpener enlcsgen der 
eigenen Rasserrihänrie eli, EhrDn'.vciBDn' 1 
erklärte, hatte dar NS keine Rräbteme -da- 
ml. bei sich «rschlachtemdar Krlegs- 
Lngc. nulknl-Khe Wftffer¥-&S-fabelten 
aufeusIcUcn. Aügcsidmrl w irrln ctes da¬ 
durch, tteß man ab 194-3 die Ar-abcr als 
„NIeht-Semten" anerkannle. Das Werben 
um -die Araber Im gemeineamen Kampf 
gegen Juden, und die .weedlchen 9 Eng- 
Üsrxler und Amerikaner sollte nach der 
Niederlage hc ohm werden. 

Neben 3üdame-ka wurden ufimfch die 
arabischen Länder zum bevorzugten Zu- 


nucflts- und Kuweiter Arbehsöri für gt- 
flüchtete Nazis. {Sc sitzt Etehmsnria 
rechte Hand flJola Erunneraue demRShW 
woh noch heute In seiner Villa Im syri¬ 
schen [isnjsskua,! 

Bqsnnriera v^thrpnd des GolFkrieges 
wurde-düullh:h, daB :iLi::h liculc- eine- mas¬ 
sive Werbung der“ Na£4dschialem um die 
Araber etetttlndet Indem man wieder die 
..Gemensamfte^en" Im Kampi gegan ae 
„Gleichmactwrer ces liberal alleren (- 
damckrarisch^nl Wp^lpns und das Ju¬ 
dentums belnnt. 

Findel tie Anbiederung von rechts hciü- 
zulaga IrGöridwü-Gshür? War efchzB. an- 
:jt. c^as n ärüne Buch 9 vcn üaddali zu le- 
&sn, nvöchte dies fast giaLAwn. d^fin da? 

..Gri^in Buch n ETt r- nnwIWr. vfllkisph »r ns;- 
srslische Schmüererei. 

Natürlich pafSI da-vieles nicN lusSnimen. 
Für dm Dürchachritiaraacttc ial ein Ara¬ 
ber natürlich erat mal „dreckig" und ein 
gewöhnlicher A/igemcrlger der ialaml- 
achen Religion wM den Kopf, wenn nicht 
die Fgftisl schptleln, kommt ihm pn 
Draunezvur die Nase. Ec wäre über Idricht 
zu igncr-feren, wea manche, nicht unwich¬ 
tige Leute vertreten. 

ZU 3.: 

im Heft 1/93 le-se ich zum Ra£äalii l öprü- 
Hem: „Z^el Völker, zwe* Staalen - eine 
gemeinsame ZukunrtT Deae Auaeags lat 
eo kurz und büm^g, wie der Imdlzlerte 
SrK^hEiisammnnküing jwiwhcn den bei ■ 
<fcn ersten Aus^gen blschtol. Mil der Lu- 
aung „Zwei Vök-er, zwei Staaten" aind Frc- 
Ueme aufsin tf veeu gehoben,autdem ale 
ganc sicher nur noch durch Gewatl und 
■Scpomrtkwi zu lösen sind, we sin kurzer 
Blick i^ach Qslofurgpa. i^igt 

Siedler wniß ich daR r.r, narfi 4-p J-ihrm 
Entwicklung dts BlSateu lürad mH ^in«r 


diskrirrinim-onden Pt?rKi 5 schw^er ^crstell- 
bar öl, daß esiü Etwas gEbnnkprmte wi? 
einen SlaaLin Palästina in ien die hten- 
echsn unabhängig «ai Ahstemmimg und 
Rsilgbi Zusammenleben körvien. Ich 
ke.nn vaglkrich: r>gchvolHehen. wenn dar- 
7iur, der Schluß graegon wind, dimn Siebgr 
gleich Tür die Ef r“ cIUl ig Fnteulinnn 

aerstealea sinzulrsten. 

Aber Ich habe-den BndrucK daß gerade 
das ncM von Irmge^J gemelN Fel. Erho¬ 
ben wrd der Vorwurf von Verbrechen am 
.[ulftfllincmsiHrhan Volk und rji ihrr^rr 
Land 1- . 

Wie begeht man ein Vartxtfchaii einem 
Land, wenn damh nicht die Bai/öfksrung 
eines solchen gemeint l?t, -denn dann 
Muchlu (1^50 nkr.hr ospliErl nrariihnrt a^u 
werden? 

Das HunUcrufi nil -dem „SEllydbustimm- 
ungsr&ühl de: Vülke.-'' niitdsuc^ raichSch. 
wenlflL dann wer heelimmt denn Jewafl^ 
wer denn zum „Vdk" gshürl und we/ 
nichts Es macht waelg Sinn, vor dar Var- 
Irmbung und Fluoht von wem .peikistä- 
rMnsischem Vclk r zu recem Emi die Re- 
preesfrn in den Israeiiech kcnlrüllierbe^ 
Qeöst&n und die nicht slsyttli^darde Int 
gratlon In die S^eüschalten der araci- 
achen Länder machten als zu einem 
,Voik". Ein ,Ethn^aerungsprozeli rt des 
ftoblefns hot stetfigplenbcn - auf beiden 
Seiten. Ein: ^ra^y^ohr.M-Nalionaismus" ist 
dabei su-.Le^vür&sariLlich in wslef Lriic 

eine Bedrohung IDr“ padlecha Meriechen, 
dehnlerlersioh doch ^vlc heutzutage-alle 
ktujonslism&n durch ,jden Fand arfien' 

Es hsrtd^nn auch nichts mit B Antjarabis- 
muszu lur der nnIi< i!I~Irsrr~ . r ,rhr.-“: C;hn 
rikler ekler sckihen Errb^iükkjng leitEu-- 
stellen. 

Thgma? 


HistorischeZwischentöne nicht außer acht lassen! 


„Die Jurten, dir: Ihren Ste^l welipn, w?rdpn 
Wifi haben r ', schreibt Thea der ktersl laBßin 
ssineiTi r Judene^sar. Immer wieder wurde 
veralchen, die zlonietüsche Bewegung 
wolle nur sine Helmetätla IDr die Juden, 
ihre -Shuklur bewnUftchllge nicht die eln- 

gEbarcnc dr-valk-nrung «i ihrem L rton.5- 
rechL Klar G^weaen Seii mußte utit-r daR 
as nicht Aniledlunn im menechenlearen 
Raum sein würtfe, -daß dort T-M-.OW Futä- 
^tinen^sr l?i?ten Am fiusgeng des 1&, 

Jahrhunderts li.hlter, 5,vr.h dte Zlor'^sn 
aber rinsr ^rviiaalurisdiEn Aufgatxz-icrp 
IFehlet „Für Europa würden wir da unlen 
ein btUckdes Schutzwalds -^gen Aalen 
iorrne^i, 1 ' schreibt Herzl. 

□ipnochtw^tremfln Rovstenisten stelhen 

fest r T i□ uh nKfmuJs in der GEschichte 

ivHi-üj dia eihheinfitecha Bavülkevung ekiee 
Landes frelwIHg daml envwaia^iden [,.J, 
Ihr Lancf von fremden kjoionölert zu sa¬ 
hen." Am Iß. Mai iHki wi.irOe Arate^n im 
Sykes-f^cöl-Abkammen zwischen Eng 
land und Ftsiikr-eich aulGäteill. PalAsliea 
seilte internaüor^llaJefT werden, zum 
Sprechier wurde cSer Bharl von Mekka, 
Hi.issein eingastftzt KuranfljchVörüffor»1- 

liL"iung:dES Schcirnztokommcrns nach der 
QfctebenwoiutkMi wurde ein 2. Dokument 


bekenn, dte Belten OsclBratioa In der 

drrbriHs^hfi Auflcnmirii^lRr Chaim 
rtttrtftver Sip hart, in F^läshmswHfdc cir jll- 
di&che-äNaUo^Ihheimef richteL E&gabi 
dieser Zieh auch Geheirn£espi äclie der 
Zionleten mit dem deutachen dberliom- 
rryind<? Dte Konferenz vcn Jefe entwert 
191S Grundfinici fCir cinp |yoyi?uri 5 chp 
Radierung, in weicher .das jüdisch* Vdk 
die aueschlaggebeede Stimme haben 
•ac'te" Sowohl die berühmte Rote Unle Im 
Libanon, dto dte svdsctw Armee mcht 
nb^rschncilrn durtte. a>? WUCh dfc kfee 
einer EnlüChädiG uri ä ^läalmcnsLSLdiEr 
Grundbesitzer miL Land In Jürdarnen enL- 
atammen dleaer Zart 

Der emteTstiungaptenwkdem 7. Juli 1937 

■■an der Ftedkgmmissinn entworfen. Die 
FüliUkdär Detriedui^i aei bös zum Äußer¬ 
sten getrieben worden und lemgeschla- 
gen. En deiner Jüdlacher Stasi und der 
Anschluß de^ ?üdhcben_Pai&stiriasan Jor¬ 
danien whd erwogen, fcisl em B. August 
194-& isl die ziünistiäühe EKtiulNe bereM, 
.iwranet sich mit dev ErricMung eines le- 
Panatehlgan Steatea In einem Teil Weet- 
Mlfitetiroc Iu^^^edanzuget»^: , Osflpalft- 
slinn ist tür ste- wehlgermrld Jordanien. 

r ci^snu na a. G u^bün 



Geschichte von unten gesehen 

{ein SNahre-Rückblldo 


- eia Kinder lernen w* die Herrenmen¬ 
sch on-¥h®grfe p -^irunrh soll cs* gemäß 
der Vbrsehung, vcrschi öden artige 
(Menschen geben: Harre^nn&nechfifi - 
zum Herracfien geboren, EärtörYillche 
ktenschen - ala Untertanen gaolgnel, 
und Untermenschen - zur Vernichtung 
Ireigegehen. 

- dae Ausland beendete diesen Unsinn - 

- nls. Jugn-idlitiric k:rnter wir. u.a. von 
amErkaniachen Ju-^endefliziereii. Csk- 
saiur ist ein ^ärb^echerlacHeB System! 
Demokrat lat die men schenk ärgste 
S4aa1sferrn.AJe Menschen sindgleich- 
wttgf 

Jotfer, der nicht ganz bescheuert oder 
ganz fennlisch war, I jI das begriffen und 
mildem befolgt-Es gib: keinen uemünllJ- 
flefi Grund, gegen, besseren WleaanB, die 
alle, ale läJsch erkannte Hermnmgn- 
achen-THeorie ntrdartPnanziJQriifflirwi, 
weil ehemalig® Oplnr zu TaiHn gewar- 
der k ihren ehemeEgen Tätern riäjdura- 
^hen. 

■ —.-.Iönhn<nrüchrtc aufiar Kraft zu setzen, 
weil man sunsi nicht die ..üoerf Icssigei 
unerwünschten: Er geborenen" los wer¬ 
den kann, ist nicht anders, als raedirsteid 
zu nennen. 

Unsere Pdihkerund mit innen eine große 
MefeHail unsewft Volkse LstnloM willens 
oder Bi der Lage, des zu &egralfen-inri Ga- 
gerSall, ela tolsnerAnj fordern tpid firtBn- 
zfeten gsfiaurdBS.wflSwir ate nach d®m 
2. Weltkrieg nie mehr wclllen: faschistoide 
Strukturen dulden und ihnen dienlich 
sein. 

Men scheel rechte- müssen wötifSO etwas- 

Wie Religion sein - die weüaue nisten 
MermdTW erlang w sie, b wtenteii w.fltet 
nach ihrem Tbda___ wenn man ihrer mit 
Trauer gedenhL 


FmlceLzungimnS. d 

^ g?b und» gjbt widersprechende-Vcxstel- 
w unggn Qb*r ein fricdlch®? Mhpin^ndcr 
Eliaar Sen Jehuda und Max Moldau wie¬ 
sen 1-B32 und 1B9S aul dieE^'eleflzder Pa- 
l&BdnBfiser hin-, der FhJosoph Ach&d 
Ho'em warnte 10&2 dis Sonaten davor, 
die znhi^chcn Ingressen zu Übersehen. 
Arthur Ruppin betonte. daß .Juden und 
Araber Seite an Seite als zwei gleichbe- 
rech^gte Volkegruppen leben könnten" 
und oe^erie jeden HBr^schEtfteanepruch 
Chatm Wecmann betonte l&lß ei Jaffa, 
daß Juxten und Araber Schi Iber :in Schul¬ 
ter Für die Entwicklung und den Wohlstand 
dea Landes artelten eilten DerZtonlaU- 
eche Würtkan& p flß In Karlsbad beschloß, 
daß »In Fmundschatl und Rcspj?k1 uin® 

gemeinsame Hrimat geschaffen wurden 
adle". Qiaiir Margalilh Kalwarisky schlug 
1910 in seinem Grundriß einer Paläslina- 
Gharlavor, FelOBöna solle HBlmatlanä von 
Musllman, Christen und Jiteensemi eraJöH- 
scho und hgtxfiische Sprache gleicher¬ 
maßen in der ScJiutevcrmittch werden. Al¬ 
les i'i ur Frage dexTaaUk, die schneller zum 
Ziele rühren seilte? 

Ramund 


Aber i~n will eiejBfczt'Ohn® Ausrcihmc 1 
Menschenrechte für mlclb dich, una und 
ellB, d^e sich von den seihsternennlen 
Hgrrgnmcnschcn immer n u dh,'immer 
wieder, bis heule reell, ab UL'iLerinen- 

cöheti behandeln Lassen müssen. 

Wer nicht aus der Geschichte lernen wilL 
MWfd ate-wteds-holen mflssen - chne aub- 
nöhnie. 

Diene Pugel, may Sie die einzige seiiV läuft 
wTfelfch üb, ohne Au&nBhme„ 

Irrngard 

Vwr^OJahren ... 

Vbrrund üD Jahren - irnden Moneten VViri 
und April ■»uiUtehc e eratenAnlriEischlBten 
vordBfii Nazl-Tepcrins Ausland flgcüiten 
Sc Z.B 1^6 dumalige Sgurgflbiel (dnnmfc 
nech unter ydkcirhijndnhnrrnr-nah;', in diu 
Tsdieuhnslnwakei, nach Dänemark und 
andere Eanachbarte Länder. Dea Wort 
Eni grolioi wurde geläullg 

Hi.jrh Örjl Brprhn niuüte dieses Ltä anlrt- 
len. Im EjcisChrieber 1937 äuS den Erfahr¬ 
ungen heraus das lolgende Gedichl. 

ZmOguarjlen 

..iVTiiTier reivtf tet i cfe/i Afsrnsn Peöcb, dpn 
™p uns srsb; Eragr^ntee. Däs Ae^tr 

o'üri l i ALJ^Mandcrxhi Apw wimandertsf] 

doch JtocJtt aux, riä-Lj.'i Aeie^n £=r-irSrl-.Ml'u-i* 

räO.tr yJ eil anderes Lena WmxfeAan 
w\ r docLh sann .n-.'c-.h t avi n? en? Land, cfovt 
i-:j Watbeo, womögitcP für Lmmer Sen¬ 
aten? wk AoApn j.Tid wir, 

WzrtMwite. Ifndkiyn )-h?un, ein Etü jetf 
■das Land aeü?, das uns aiAfjrrahm. ÜJfru- 
Jli'g jiV.ver, 1 wir \o. iT^gUCfeS! lüfte ü'Evl 

Grenzen wadend des Tas^ der Rück- 
XsnnMte tfenste Vetä n^teAmj? jen se i ls 
dgr Grrpnzr.- /sdsn An- 

^EVT^nJvip äefragiwiii rwchrs uer- 

gessajte und rtiötts au^ebend uittf 
aosb rffzeribend r^ihts, »wes pest^iah, 
fli'cnrs- '/erzeJUiejiü. 

Ach, u'i'ff Sni'i'e^rSranfte r^fiJir lats mebff 
WV hdrpi cß? ihrr.n iagiy.m 

brSbflerften m'r döidt ieVdiar fey! wie 
Gevücrtre vwt iMailen. dia da endcamen 
Li’LibVCi'e Grenzen. Jedfr von uns. efe/ - mir 

7ipnxs5pn^ di^c?h .Iw 

j^efTi zeugt m /ander^cPande, dlejelzlun- 
aer Land befleckt 

Ai»j >:Eviie^ w&ft or/i udrtf Wer Weriben. 
Dasierzffc Warl räf jtdcA m'cdl gej^vuriHn." 

ßD Jahre dsnzdi keninteri Merieohen aus 
sndaren Lärderr aul dar FluchL zu una. 
Auch ale würden lieber In Ihren Hemel län¬ 
dern tetren. P^UKharT^ncr, BUngsürripg 
□dsrHunger zwingen sie abur, BnrLmid zu 
verlssean. Und Ln Benn LuL man immer 
nöchao.alesel dleFluchtvor dem Verhun- 
gem kein pisildschar GBund. 

Mfl der Lieferung von Panzern. Kancnen 
und Bomben dtxlhin kann mgr nur dc-n 
. HurrLj'::r ’ der Rüstungsindustrie stillen, 
nichLden Hunger der Hungernden hi der 
Well. Die Suche nach pctlUsch-dlptDriBfil- 
schen L-bsunggn, nach umfassenden Em- 


wjgktungspirggraniniin Änderung dus- 
t-.oriJ-rduii-Ü l-IüIIl-s das den htenschcn 
im Süden bessere Lebenebedingungen 
aciietlt edlte In Bonn Vorrang sewinren. 
Ctezwürda dem ,C’ beeBe r anstehön. 

Ab a Engel 

Ostermarsdi 

Der OslenTiarach l^BGIand amß.A. im Saal 
slatt.aine kurze Kundgebunotgagem den Be- 
uoHuÖ dea Bunduswdsggungsgenctite die 
AW.<;&-^in-S,T1rc auehmltd Wischer Bdcil- 
iqung sizulnn zu lassen, folgte OsAcrmonlüq 
aul dem Marktplatz. 

Lhm Alternativen zu mllMä/iBCher Intervention 
fiif>a G'ündcnnefsteg. derum. Zusam¬ 
menhänge. Eriebni&s# und Ein^hJIzunBGn 
pne? vLdschchligcn Konilkl? m ermitteln. 
Kein $trcitgesptozh mit 3arürvnrCerfi 
schndlsr Eing iFs, darüber wer naivl aj 
sich dnig, sondern eine Suche neoh We^on 
zur Vt*hinderur>n ainea Weltbrande^ Wie 
edlen ttr - una und denen hdten? 

AngeHkfl Bear ^wtoma, -cfie mtervani kosten 

hnl den grünen sldllcn eine mcdicnträch- 
lig::, n Bieir.en abar gchSiiie Mihderhait 
dar. Angelka veilrill daSp^eche iii bewjQI 
dia PoaiUcn Iteer Partei, Clar KcnllBd mUeae 
deeakelierl werden Über dieDlakuaalon zur 
Rolle der Bündeswdir werde vergeeeen, 
daßtileÜrUnenvon Beginnen zur Desertion 
sulgetefdert hatten und dies auch hsvie 
nochlun. SlebamUhen sirh jmch HcrUnhcr- 
scnlupl sichürzuslKlIen. Angdika vourttillt 
die UrnrüslL^ä dsi Bundeswehr zur achnel- 
Itf i Sicherung .ebener Interessen über die 
Grenzen hinajue aJa flohniiarige Pomik auf 

Kcalan uon Mcii5ph?nJoban. bcsrktitel^ 
von RnÄ _ nrkor flronm im sortiisrhcn. Fern 
sehen als 9dsfiid psvohdogiSctwr Kriega- 
Führung, abcrebeneüioaänein boaniachen 
Belahfabunker in Küicac wasis Dinga sah 
die apälerlBJacdictierwei&fi der aertHsehen 
Saite uhtar^imit wtesn. ihr® Korwatnsni 
aus dicsrni Bürgerkrieg der jugoslawisehen 
Vdlkur zel daß Gtpcninfdrmaiidnefi und 
konkvele Hille unmitteBcär' Tür Menschen m 
Ort dringend nolwandig seien. Inda dem Fdl 
aei eine Ausweitung ucn Wartenlleterungfin 
zuvem^akten, sohcnielzS rebten dk wwrUte 
an Tod fftr 2 -3 Johr^ Kfi« In^miurung^ln- 
gnr sn ticssorals ein andofos.YVTudcirl ober 
paaderc. das dürfe rtiüht vatniedlichl wer¬ 
den, eine Verger^eRigiung leB&a alch nicht 
gegen andere BtJnwtron« 

Andren? 9ijrp t>ckr Sft igte die Überzeugung, 
die FAodcnsb-swegmg habe getemb daß 
=-;hrelh Lbeungen ndiUunabm seien, daß 
die Linke ihre -Matokriiik nicht ve-gaasan 
dürffl. Daher könne ef elnan Eundeswehr- 
elnsaö ncht fthzepflefen. In diaaam F\jnkt 
i-JjLmrrc nr mNOhrqrrlm Qmr^mAohrDßizic- 
re n uueren, dis iäsvüii nspräCherb der Einsatz 
bedürfe E0.0D0 M&nn und dauere BO Jahre, 
öle Gefehr def AusweHung zu ainem aiige- 
niBmari FfeJh^nkri?g i.xiri darüber hinaus sei 
roal, pvz nächsten Gefahrenherde- Mazedu- 
nian KüonvO, Sänäak. Für die Friedensbe¬ 
wegung gehe es um Hufe Einzafelsmante. 
dle^euzentenglnsUg üöerf lUaalg nachlen. 
te die Diskussen hinein platzte die Mehlung 
von der Eröt&üheidurk) rfes Bui'xleavertes- 
suraBgeflchlsi 

Richort Kcfi cr 
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Mtmtag,1(].Man19&3 

Lesung unü Gespnöch zum üaden- 

kwi endla SücherverDrefiniPig vor öö 

Jahren 

1T.W>MtirwgrH#flm äfldpnkstpn öflim 
WMrJBüra, 

eorgennpislsr-OBfichmann-^r 26 


Verbindungen 

Rotenburg er im j.Braurwn hJc-ü' 

Uenchte über GescMchle, kSaoiogie 
md QvarwhJndungBn tfer 4 &ilnen 

UM*' um des b WSL- (.Wcibundrs 
zürn Sühulze du^ Lehens"!, c e Ut de 
Ln RülenburaVWüniTe einen osgenl- 
saloffechen Sohwerpunlci haben. 
RalenLurg, den 2. Mai 1S93, um 
20.00 Uhr irrt Ratfiausfayer. 

Retansntejr tAch&uI Quells, WN-&&A; 
■yglhn.nr ffCHk MHgl^d BgndeSr- 
5 pre c hcrV I rai cn ■ Kre i s - VV tJ BdA 

VerenslaJter: WN-Bund der Anlire.- 
adilstefi 


Liebe Leserinnen und Leser: 

Inzwischen hs.1 es sich sicher herumee 
efcrtMShen, seit detfi 1. April 19 B3 befördert 
die FVcst hebe .Drucksachen" mehr. 

Dk& n Drucksaciie" wurdezum Brief .belür- 
derf, darum befördert die Post nur noch 
örk-fo. Dgr Un^rr^h^d sind 4p Pfennige, 
slmsal eben. Bei 10D P BAF" änd das 4.ÜDQ 
PferiftigeL 

So wiid die PaJdk Pfennig um Pfennig teu¬ 
rer. Und daran iemt der Klein* Mann, was 
es bringt wenn es heißt es sind doch nur 
Pfennige 

Es ist aber nrchi mr dk Post die m^lir 
Pfennige von uitc will; da halben mehr Insli- 
budonen die Hörde aut 

Die YYN-BdIA Brefiien e.V. labt auch von 
der Soltdantöl selber Laserlrwea sie 
wiswn, andfeschiplisoho Einsendungen 
sind notwendiger dann ja-. 

Eäbedankl sich für die-Seilidarib5ri 

dt-f Lürdeävursii&iid 

Wer fährt mit? 

Am Donn&'stsg, den20. Mai 1 &SG, fährt die 
WIM-BJA Er-TM-ntn e,V, zur GodankalölSa 

Jdultenhuier Damm" in Hamburg 

Düci nehmen wir lei: 
Ah-lOUhranepnerörrertllichen Mü^lieder- 
vareammking das Vereins „Bultenhifsar 
Damm", 

um 14- Uhr an der hinmi^nsg^bijng von 
SlräSen mit lernen von Kindern, die n der 
Schule IMS tffftfrde*wurden, 
um Id Uhr a*i dsrabHchlleflendan Kund¬ 
gebung. 

Meldung im Büre oder bei Kameraden bla 
bVxi&g.den 17. Mii. 

Wer fährl mit dem Pkw7 


In Erfurfwurde Name 
W* Ham mann getilgt 

Aus e n? Brief an die jüdische Gedenk¬ 
stätte YBd V&shsm In Jerusalem: 
ich kann m ■ gul vorsteilen, daß die Nsch- 
r-cMsn.die 5Je beute aus Daulachland er¬ 
halten, &e eufwONen und a rech Ottern. Dan 

dsUschan Arttlfwchi&ten qflhl es ebenso, 
l~h schreibe Ihnen, weil irh rr.ch '.viR-viek? 
andere in uneerem Land, der RedilsefiE- 
wickJung aktiv eMpedeiieielte und weil es 
einen l=.Q uellen AnlaB gibt, der mich aufler- 
crdanUlch zcmlg macht, 

Meine Stadl haL 30000 Eiiwräl ner. Anlira- 
schlsUBChe PdiUk hsL hier, auch offiziell, 
einan twhan Sltflenwart Ern Such das hie¬ 
sigen Musaums Uber dte Gaslichte der 
Juden h:ii grnßc Anerkennung gplundfrL 

Meneiden-WelkJörl llegtim Krela Grofl-Ge- 
rau Dararate LanSnart nach 1^*5 wb i dar 
kgmruunlgt Will Hammarrfi, Cr Im KI 
Burhtnwald 159 Kindern l^bsn gare^- 
Ict und wurde in Vad Vashcm geehrt. In der 
ehemeJiäeri DDR, in Er'hjrt wurde eine 
Schuhs nach Ihm benannt uid ein Ednrte- 
rungssimmer e»ngarkh1at Deae^Taga war 
ich In Ertwt und mufUrj artahnen, daß m?pi 
dnn hnrrftr WShc.m Hnrnn.inn dort getilgt 
heL In der Schule gibt es keine Erinerung 
melT an diesen tepferen Mann 


Apri|, April, kann machen, 
was er will 

(aflas deulBcOieB sprühwürti 

April 1993 

lieber Herr Apdl 

hiermit ^i?iesnen 0 ich aus gelelas- und lei- 
besttfSflan gegen IhreF^delütm! 

Befirürdung: wirBUrpcrmnen und Bürger In 
den Inihar.vcn für dies i und das i jf^nßs 

wsrdendedUrchmaaaiwin unaarar ganege- 
maln nützlichen Arbeit behindert, und na¬ 
türlich Sudh die V^hrnehmuiTS bestehen¬ 
der Grundrechte -^G.GAri. 5 

und dai - Harr Afjrii h?fe*uhdich dia Drei¬ 
stigkeit, mich zj ma^?egeln: nun motzen sie 
maJ nithl so ünpuafifizlerLhemm, sie Mjlzki. 

Oi“ Pu-ü-L muB ihre Leistungen snsF>aren und 

flura Im^inT'iaiifln Lalalungen erhöhen, wg 
Aas^>w 9 anheit CHe^&iz legale Aushöh¬ 
lung des angeapitttiienen Grundradiis - 
nu |iL dKjGslühlsrtusrHci m-h rtrn firhcrK 
über den Zusamn»nbruch rt^3 He Ohr^y- 
J&te r t.Vinn und wgar Jede Frau (acihon 
deren ehennl Mann den dkkJainnl hat das 
Recht ßaine/ihre Me^LHig in Wdri4- 
Schritl-Lund Oid Irei auezudrucken", haben- 
wir mitmarkbwirlschafÜichEin Milten ganz: 
gal, ich betone; ganz legal hordgiart... uriir’ 
um schon allein dadurch ainen ostiortalart 
VbFdiensi erwarben. Das muß jede/r arrer« 
kftwicnl 


Qetwrttfage im Mai 

Anni MähSr 2. Mai, 77 Jahre 

Vitrta Wenter S. Mai, 35 Jahre 

Margret Piasek 1 5. MnJ, 37 Jahre 

Jjcani Pophusen 1 ß. Mm. 92 .lahrr:- 

Qtlo-KlausHObahBr 17, MbJ, Olü&hre 

Alois Enges 17. MaJ, 7d Jahre 

fletar Rjekhal 30. MaJ, 56 Jahre 

L-zh-h KQtHer 23. MaJ, 57 JaHre 

Heitjert eraldbach 24. MaJ, 72 Jahre 

Heinz Brüning 25. Mai, 52 Jahre 

AnnaTtetün» 23. Mai, 32 Jidire 

HSr^liChan Glückwunsch 
allen KomEfadinnen und Kan-ieraden 
□er Landcsvorsmnd 


Wichtige Mitteilungen: 

Unsmöprp ist gflöffnel: 
nlewtags von 1&.ÖÜ-1Ä.00 Uhr 
Mittwochs ven 15.00 - id.oo Uhr 
Dämterfriaas ^üh 1 5 l 00 -13.DO Uhr 
Tap der Bürakasse- und 
Bunrogazafilungem 
Öaitregsberegs rür das Finanzeml 
eui Antordanjrpg 

Jeder* MofTtag vwi 7 öO - 1Ä.0Ö Ohr 
tagl dar Qasobaftalührendfl VoratawS 

Jadert 4. Montag von 19.0Ü -22.0Ö Uhr 
der Lertfesvoratand 
Alle MAdliedar kennen mH 
bt^raLei ider GlirnrnS beilnehfnen. 

Eeksnntmuch jnp Beraturr^diefisl 
Jeden Mittwoch in der Zcitvgn 1ß 3Ü- 
IS^Ü Ohr im &OrgsnneiaHer- 

DarchrT^nn-Stf £6 r In allen sod&ien 


Ich nkliil Kann ich noch rnFen - l-thJ vreg ist 
der Htrr Apiif uixJ mSChl, was er will - 

- m Bürgerpark, am schattigen Teich. 
Ir^iime irh vür ^üigrn rfcgglgeci. bU»deawet- 

lan Pastbo^wtt durch ePe EOr^erinnen und 
Elingär.ac^reiLsis schreiben undleuwi kön- 
ntri i’edur IsrrcnJ.. 

d&hörg Khidsn AprMlaehen- öftStreutSiCh In 
linearem öieapHfilertem deutschen VdK 
Kauni einer! 

■ gr.ihrl - grübe -rlerik - dankt - 

denkt zum EeispleöL da3i3e Qngan*se1kK>sn 
weg» dem Herrn April i^iehr S^e^den 
bräuChL 

ivieltekhl selten wir beim FWk>nsaus- 
«huß m Ronnflinen Anlrag euF '/kledefgut- 
machung stelteß?77J - Nur ein Nebence- 
r öuSu1i: u id dävcfi ein FAX-Geröt jsac4en 

gw.flumpel SHigizcftah-' 


Fregen kann berelen werden. Wenn 
i inwendig, wird üLeh ■ lilFe bei Behür- 
dtmgdngen möglich sein. 

Die-Anschriftfiiralle Angelcgenlierten: 

Wnoin gung -der Vorfglglan de? NrlzL 
rsgimes iyVN) 

Sund dar Antiaschraleti Bremen e.V. 
Bürflerfiielaier-Deichinann-Slr. 26 
2300 DREMEN 1 
TeL: £1 r'33 2B14 

Dia Sparkasse in Bramen 

CB LZ 290 5C'1 Ü1J, Kt-.-fJr 1031913 

AJternaUve Rund^öiwe-Fahflen, An- 
inalüui g äuCh unter Tel.: Bl 1262 

RfidaRüonaachluB lür den BAF 
um t5. eines jeden Mnralr. 

Wichtige MrfleiUngen und Amkal 
Bind nach Ateep^ache möglich. 


Vi.GjdP.: WHI^Huncfertm^ 


UerVisralHnd 

















